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Folker Doyé, Eduard Stopfer, SG Januar 2007 

Mahatma Gandhi als Figur aus farblosem und opak-jade-grünem Pressglas 
František Halama (senior), Železný Brod, 1945? - 1948 
Jablonecké sklárny, Desná, 1948 - ??? 

Sehr geehrter Herr Geiselberger, 

ich beziehe mich auf unser Telefonat, bei dem ich Sie 
um Ihre Hilfe bat, was die Glasfigur des sitzenden 
Mahatma Gandhi angeht. Für Ihre Geduld und die Be-
reitschaft mir bei meiner Recherche zu helfen, danke ich 
Ihnen sehr! 

Wie Sie mir erzählten, besitzt ein Bekannter / Freund 
von Ihnen diese Darstellung, von der er annimmt, dass 
sie kurze Zeit nach dem Ende des 2. Weltkrieges ent-
standen sein soll. Die Version, die man mir erzählt hat, 
lautete anders: Danach soll Heinrich Hoffmann, der 
einen größeren Auftrag in Indien erhalten hatte, 
erstmals von Gandhi und dessen Aktivitäten gehört 
haben und nach seiner Rückkehr nach Deutschland 
Mitte der 1920-er Jahre diese Figur herstellen lassen. 

Abb. 2007-1/211 
Figur des sitzenden Mahatma Gandhi, runder Sockel 
farbloses Pressglas, H 11 cm, D 7,3 cm, H Sockel 1,2 cm 
G 475 Gramm 
Sammlung Doyé 
František Halama, Železný Brod, 1945? - 1948 
Jablonecké sklárny, Desná, 1948 - ??? 
s. MB GLASSEXPORT „Ingrid“, Tafel 4, Nr. 1561 / 9 cm 
nach Jones-North 1990, S. 83, „late 1950s“ [um 1960] 
wahrscheinlich nach 1948! 

 

 

 

Was auch immer im Detail zur Herstellung geführt ha-
ben mag, wäre interessant zu wissen, ob denn Ihr Be-
kannter fundiertere Kenntnisse hat über: 
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a. den Entwerfer 
b. den Zeitpunkt der Herstellung und 
c. die Zeitdauer der Produktion des Modells 
(eventuell sogar die Stückzahl?) 
d. den Namen der Firma und den Ort der Ausformung. 

Zum einfacheren Abgleich habe ich im Folgenden die 
Maße und das Gewicht der bei mir vorliegenden Figur 
notiert: 

Höhe über alles 11,0 cm, Durchmesser des Sockels 7,3 
cm, seitliche Höhe des Sockels 1,2 cm. 

Das Gewicht beträgt 475 Gramm. 

Die Naht von der Pressung verläuft vom Sockel aus ge-
nau über die Mitte des Rückens bis zur Schädelmitte, 
quer dazu verläuft eine zweite Naht vom Knie über den 
Arm, das Ohr und auf der anderen Seit entsprechend 
wieder hinab. 

Die Fotos im Anhang geben einen leidlich realistischen 
Eindruck der Figur wieder. 

Sollten Sie noch ergänzende Fragen zu Details haben, 
die ich nicht genannt habe, stehe ich Ihnen selbstver-
ständlich auf dem gleichen Wege gerne kurzfristig Rede 
und Antwort. 

Mit freundlichem Gruß, 
Folker Doyé 

Abb. 2003-4-06/004 und Ausschnitt 
MB GLASSEXPORT Schlevogt / Ingrid um 1960, Tafel 4 
Figur Nr. 1521, 9 cm, rechteckiger Sockel 
Sammlung Jones-North 

 

 

Abb. 2007-1/212 
Figur des sitzenden Mahatma Gandhi, ohne Sockel 
“smoke“-farbenes, mattiertes Pressglas 
H 8,3 cm, Sockel B 4,5 cm, L 5 cm, G ca. 160 Gramm 
Sammlung Stopfer 
František Halama, Železný Brod, 1945? - 1948 
Jablonecké sklárny, Desná, 1948 - ??? 
s. MB GLASSEXPORT „Ingrid“, Tafel 4, Nr. 1561 / 9 cm 
nach Jones-North 1990, S. 83, „late 1950s“ [um 1960] 
wahrscheinlich nach 1948! 

 

SG: Hallo Herr Doyé, 

inzwischen habe ich mit meinem Wiener Kollegen, 
Herrn Dir. Eduard Stopfer, telefoniert, der zwei Gandhi-
Figuren hat:  
opak-jade-grün und beige transparent. 
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Abb. 2007-1/213 
Figur des sitzenden Mahatma Gandhi, ohne Sockel 
“smoke“-farbenes, mattiertes Pressglas 
H 8,3 cm, Sockel B 4,5 cm, L 5 cm, G ca. 160 Gramm 
Sammlung Stopfer 
František Halama, Železný Brod, 1945? - 1948 
Jablonecké sklárny, Desná, 1948 - ??? 
s. MB GLASSEXPORT „Ingrid“, Tafel 4, Nr. 1561 / 9 cm 
nach Jones-North 1990, S. 83, „late 1950s“ [um 1960] 
wahrscheinlich nach 1948! 

 

 

Wir sind uns einig, dass diese Figur niemals mit Hein-
rich Hoffmann, Gablonz / Jablonec zu tun hatte! 
Bisher hat niemand berichtet, dass Hoffmann zur Ab-
wicklung eines Auftrags in Indien war. 1935 ließ er für 
den Nizam von Haiderabad ein Kaffee-Service entwer-
fen und herstellen, das vielleicht auch geliefert wurde. 

Die Figur Gandhi wurde von der Firma František 
Halama, Železný Brod / Eisenbrod, wahrscheinlich 

um 1947 (Unabhängigkeit Indiens) verkauft und 
wahrscheinlich im Glaswerk der Familie Riedel in 
Polubný / Polaun hergestellt. 

František Halama (senior) wurde um 1948 enteignet, 
sein Unternehmen wurde aufgelöst. Die Figur wurde 
weiter vom verstaatlichten Glaswerk Riedel - jetzt 
Jablonecké sklárny in Desná / Dessendorf für das 
tschechoslowakische staatliche Export-Monopol 
GLASSEXPORT hergestellt, aber wahrscheinlich 
nur noch in opak-jade-grün mit niedrigem, recht-
eckigen Sockel, siehe PK Abb. 2003-4-06/004. Dazu 
gibt es ein Bild in einem Katalog dieser zentralen Ex-
portfirma, der um 1960 entstanden sein soll, wahr-
scheinlich aber sogar unmittelbar nach 1948 herausge-
bracht wurde. Möglich ist auch eine farblose, mattier-
te Version, dazu gibt es aber keinen Nachweis. Die 
um 1990 reprivatisierte und wieder aktive Firma Fran-
tišek Halama (junior), Železný Brod, besitzt eine 
Pressform mit flachem, rechteckigem Sockel, die sie 
Herrn Stopfer und mir bei einem Besuch in Železný 
Brod im Herbst 2006 gezeigt hat. 

Abb. 2007-1/214 
Figur des sitzenden Mahatma Gandhi, ohne Sockel 
opak-jade-grünes Pressglas 
H 8,3 cm, Sockel B 4,5 cm, L 5 cm, G ca. 160 Gramm 
Sammlung Stopfer 
František Halama, Železný Brod, 1945? - 1948 
Jablonecké sklárny, Desná, 1948 - ??? 
s. MB GLASSEXPORT „Ingrid“, Tafel 4, Nr. 1561 / 9 cm 
nach Jones-North 1990, S. 83, „late 1950s“ [um 1960] 
wahrscheinlich nach 1948! 

 

Dass Halama diese Figur vor 1939 und zwischen 1939 
und 1945 hergestellt hat, ist sehr unwahrscheinlich. In 
den bisher gefundenen Katalogen Halama vor 1945 
ist die Figur Gandhi nicht zu finden. 

Nähere Details können heute nicht mehr gefunden wer-
den. 

Es gibt die Figur mit 2 verschiedenen Sockeln und ohne 
Sockel. 
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Abb. 2007-1/215 
Figur des sitzenden Mahatma Gandhi, ohne Sockel 
opak-jade-grünes Pressglas 
H 8,3 cm, Sockel B 4,5 cm, L 5 cm, G ca. 160 Gramm 
Sammlung Stopfer 
František Halama, Železný Brod, 1945? - 1948 
Jablonecké sklárny, Desná, 1948 - ??? 
s. MB GLASSEXPORT „Ingrid“, Tafel 4, Nr. 1561 / 9 cm 
nach Jones-North 1990, S. 83, „late 1950s“ [um 1960] 
wahrscheinlich nach 1948! 

 

 

Auch die Figuren unterscheiden sich! 

Auf dem Bild in MB GLASSEXPORT Schlevogt / 
Ingrid um 1960, Tafel 4, blickt Gandhi leicht nach 
unten, bei Herrn Stopfer blickt er eher gerade aus 
und bei Herrn Doyé blickt er leicht nach oben! 

Mit freundlichen Grüßen, 
Siegmar Geiselberger 

Wikipedia: Mohandas Karamchand Gandhi (genannt 
Mahatma Gandhi; geb. 2. Oktober 1869 in Porbandar, 
Gujarat, Indien; gest. 30. Januar 1948 in Neu-Delhi, 
Delhi) war ein indischer Rechtsanwalt, Pazifist, Men-
schenrechtler und politischer sowie geistiger Führer der 
indischen Unabhängigkeitsbewegung, die 1947 mit 
dem von ihm entwickelten Konzept des gewaltfreien 
Widerstandes das Ende der britischen Kolonialherr-
schaft über Indien herbeiführte. Sein Konzept „Saty-
agraha“ (Festhalten an der Wahrheit) beinhaltete neben 
„Ahimsa“, der Gewaltfreiheit, noch weitere ethische 
Forderungen wie etwa „Svaraj“, was sowohl individuel-
le als auch politische Selbstherrschaft bedeutet. [...] 

Gandhi 1929, Bild aus Wikipedia, Gandhi ... 

 

[...] Zurück in Indien baute er sich seinen Harijan Ash-
ram auf. 1920 übernahm er die Führung des Indian Na-
tional Congress (INC), der sich unter seiner geistigen 
Führung zur Massenorganisation und zur wichtigsten 
Institution der indischen Unabhängigkeitsbewegung 
entwickelte. Um die Briten zu zwingen, den indischen 
Subkontinent zu verlassen, etablierte er das Konzept der 
Nichtzusammenarbeit: alle indischen Angestellten und 
Unterbeamten sollten einfach nicht mehr für die Kolo-
nialherrscher tätig werden, jegliche Kooperation sollte 
gewaltfrei verweigert werden, um so die Engländer 
machtlos zu machen. Im August 1920 rief Gandhi die 
Kampagne der Nichtkooperation offiziell aus. Er 
glaubte, die Gewaltlosigkeit sei der Gewalt unendlich 
überlegen. Wie sollten einhunderttausend Briten in In-
dien ein Land von damals dreihundert Millionen Indern 
beherrschen, wenn diese einfach die Zusammenarbeit 
verweigern? 

1930 veranlasste er eine Kampagne des zivilen Unge-
horsams und rief zum Salzmarsch (gegen das britische 
Salzmonopol) auf. Der Salzmarsch war die spektaku-
lärste Kampagne, die Gandhi während seines Kampfes 
um Unabhängigkeit initiierte. 

1942 forderte Gandhi die sofortige Unabhängigkeit 
Indiens und wurde deshalb in Pune inhaftiert, aber nach 
zwei Jahren aus gesundheitlichen Gründen wieder ent-
lassen. Sowohl in Südafrika als auch in Indien wurde 
Gandhi von der britischen Kolonialmacht mehrmals in-
haftiert; insgesamt saß er acht Jahre im Gefängnis. 
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Gandhi, um 1948?, Bild aus Wikipedia, Gandhi ... 

 

Am 3. Juni 1947 verkündete der britische Premierminis-
ter Clement Attlee die Unabhängigkeit und die Tei-
lung Indiens in zwei Staaten: Das mehrheitlich hinduis-
tische Indien und das mehrheitlich moslemische Pakis-
tan. Gandhi hatte sich dem Teilungsplan stets wider-
setzt, trat aber nach der Trennung für eine gerechte Auf-
teilung der Staatskasse ein. Seinem Einfluss war es auch 
zu verdanken, dass die bürgerkriegsähnlichen Unruhen, 
die nach der Teilung ausbrachen, relativ rasch einge-
dämmt wurden. 

Am 30. Januar 1948 wurde der 79-jährige Gandhi vom 
nationalistischen Hindu Nathuram Godse erschossen, 
der schon zehn Tage zuvor als Mitglied einer Siebener-
gruppe ein Attentat auf Gandhi geplant hatte. 
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